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Editorial

Liebe Leser, 

„wir müssen wegkommen von dem Schubladen-Denken, zwischen Russlandverstehern 
und außenpolitischen Falken“ – so der Ansatz des neuen Koordinators für die 
zwischengesellschaftliche Zusammenarbeit mit Russland, Zentralasien und den Ländern der 
Östlichen Partnerschaft Herrn Dirk Wiese auf den „8. Wirtschaftspolitischen Gesprächen“ 
unseres Institutes am 11. Juni 2018 in der Bundespressekonferenz in Berlin. 
Ohne zu beschönigen tritt Herr Wiese für eine realistische Bestandsausnahme ein, um 
Ansätze für einen fruchtbaren Dialog zu finden. So nennt er auch die Forderungen im 
Hinblick auf einen Boykott der Fußball-Weltmeisterschaft für falsch. Jede Möglichkeit des 
Austausches und der Verständigung müsse genutzt werden, insbesondere da man nicht 
mehr in einer bipolaren oder multipolaren Welt lebe, sondern vielmehr in einer Unordnung. 
Gerade bei der Verständigung zwischen Deutschland und Russland komme der Wirtschaft 
und der Wissenschaft eine besondere Bedeutung zu. 
Die vollständige Rede finden Sie hier.
Mit der neuen Ausgabe unseres Ost/Letters möchten wir uns dem anschließen und 
versuchen, vor dem Hintergrund der Skripal-Affäre, des Syrien-Konfliktes, der verschärften 
US-Sanktionen gegen Russland, die nun auch unmittelbar europäische und deutsche 
Unternehmen treffen können, möglichst neutral und sachlich über die Neuerungen und 
Entwicklungen im russischen Recht und in der russischen Wirtschaft zu berichten. Vor 
diesem Hintergrund liegt ein Schwerpunkt unserer Analysen auf den neuen amerikanischen 
Sanktionen und möglichen russischen Gegensanktionen. Ein weiterer Aufsatz befasst sich 
mit den bereits schon fast in Vergessenheit geratenen Präsidentschaftswahlen in Russland, 
die zwar erwartungsgemäß verlaufen sind, jedoch gleichzeitig zeigen, dass Russland 
mittlerweile vollkommen auf Putin fixiert ist. 
Darüber hinaus bieten wir Ihnen Aufsätze zu spezifisch rechtlichen Themen, so etwa zu 
Parallelimporten nach Russland und der Vollstreckung von Schiedsgerichtsurteilen.
Schließlich werfen wir aber auch Schlaglichter auf die rechtliche und wirtschaftliche 
Entwicklung in Kasachstan und Weißrussland. Abgesehen davon finden Sie wie üblich 
Kurzberichte aus Russland und den GUS-Staaten sowie aus der Community.

Beste Grüße von Ihrem Ostinstitut/Wismar

Andreas Steininger und Achim Schramm

Ein Nachrichtendienst des Ostinstituts Wismar  
mit Informationen zur Rechtsentwicklung in Russland
Ausgabe 1-2/2018

https://www.ostinstitut.de/de/event/ost_event/event_ansicht/d/8_wirtschaftspolitische_gespraeche
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In eigener Sache

Neuer Vorstand des Ostinstituts/
Wismar

Im Anschluss an die  
„8. Wirtschaftspolitischen 
Gespräche“ am  
11. Juni 2018 fand die 

turnusgemäße Wahl des Vorstandes durch die 
Mitgliederversammlung statt. Einstimmig wurden 
Herr Wolfgang Clement als Präsident und Herr 
Andreas Steininger als geschäftsführendes 
Vorstandsmitglied bestätigt. Darüber hinaus 
wurden der ehemalige Ministerpräsident des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern, Herr Erwin 
Sellering, sowie der Vorstand der Wintershall AG, 
Herr Dr. Dirk Elvermann, in den Vorstand des 
Institutes gewählt.

Der Vorstand setzt sich nunmehr wie folgt 
zusammen:

 1. Wolfgang Clement
 2. Andreas Steininger
 3. Otto Luchterhandt
 4. Erwin Sellering
 5. Dirk Elvermann
 6. Frank Schauff
 7. Hans-Henning Schröder
 8. Falk Tischendorf 
 9. Joachim Winkler

Frau Andrea Herrmannsen, die bislang im 
Vorstand tätig war, wird nunmehr den Beirat des 
Institutes, in welchem sich die Fördermitglieder 
befinden, koordinieren.
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In eigener Sache

„8. Wirtschaftspolitische Gespräche“ 
zum Thema Nordstream 2. 

Am 11. Juni 2018 fanden 
in den Räumlichkeiten der 
Bundespressekonferenz die 
„8. Wirtschaftspolitischen 

Gespräche“ unter der Überschrift statt: „Nord-
Stream 2: Ein besonderer Draht zu Russland oder 
eine Gefahr für den Zusammenhalt in Europa?“. 
Die Veranstaltung wurde eröffnet vom neuen 
Koordinator für die zwischengesellschaftliche 
Zusammenarbeit mit Russland, Zentralasien und 
den Ländern der Östlichen Partnerschaft Herrn 
Dirk Wiese, der sich für eine unaufgeregte bzw. 
realistische Russlandpolitik aussprach, die zwar 
die Probleme beim Namen nennt, gleichzeitig aber 
den Dialog mit Russland fördere.
Im weiteren Verlauf der Konferenz beleuchteten 
der Kommunikationsdirektor Head of 
Communications and Governmental Relations 
Nord-Stream 2, Herr Ulrich Lissek, die Vertreterin 
der Stiftung Wissenschaft und Politik, Frau Dr. 
Kirsten Westphal, und Herr Manuel Sarrazin 
(Bündnis 90/Die Grünen) das Projekt aus 
verschiedenen Blickwinkeln.

Die Aufzeichnung der Rede von Herrn Dirk Wiese 
sowie der anschließenden Diskussion finden Sie 
hier.

https://www.ostinstitut.de/de/event/ost_event/event_ansicht/d/8_wirtschaftspolitische_gespraeche
https://www.ostinstitut.de/de/event/ost_event/event_ansicht/d/8_wirtschaftspolitische_gespraeche
https://www.ostinstitut.de/de/event/ost_event/event_ansicht/d/8_wirtschaftspolitische_gespraeche


In eigener Sache

Russlandtag Mecklenburg-
Vorpommern

Am 17. Oktober 2018 findet 
der diesjährige Russlandtag 
Mecklenburg-Vorpommern
in Rostock statt, der von der 
Staatskanzlei Mecklenburg-
Vorpommern, der IHK Ros-
tock sowie unserem Institut

ausgerichtet wird. Mit etwas Stolz kann man 
sagen, dass diese Veranstaltung sich zu einer 
Drehscheibe für die Wirtschaft zwischen Deutsch-
land und Russland entwickelt hat. Wir erwarten in 
diesem Jahr etwa 600 Teilnehmer sowie promi-
nente Unterstützung aus der Politik.

Jetzt weiterlesen

In eigener Sache

Kooperation mit der Petersburger 
Universität für Wirtschaft und 
Finanzen FINEC

Nachdem der Doppelstudi-
engang mit der Plekhanov-
Universität in Moskau in diesem 
Semester für deutsche und 
russische Studierende angelau-

fen ist, streben das Ostinstitut und die Hochschule 
Wismar eine vergleichbare Kooperation mit der 
profilierten Hochschule für Finanzen und Wirt-
schaft in St. Petersburg an. Es wird erwartet, dass 
die Verhandlungen Ende des Sommersemesters 
mit der Unterzeichnung eines Kooperationsver-
trages erfolgreich zum Abschluss geführt werden 
können.

https://www.russlandtag-mv.de
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Kommentar

Wie wollen wir mit Russland 
leben? – Zur Notwendigkeit einer 
langfristigen Strategie

Man hat den Eindruck, dass 
keiner so richtig weiß, wie es 
weitergehen soll. Der neue 
deutsche Außenminister Heiko 
Maas fordert eine „robuste“ An-
sprache gegenüber Russland, 
will aber gleichzeitig den Dialog 
intensivieren. Allein, es fehlt 
an einem Konzept, wie man 
mit Russland umgehen soll. 
Immerhin reift in Europa die 
Erkenntnis heran, dass es an der 

Zeit ist, eigene Vorschläge zu entwickeln, wie sich 
die Nachbarschaft mit dem östlichen Nachbarn 
gestalten lassen könnte. 

von: Andreas Steininger 

Jetzt weiterlesen

Kommentar

Überlegte Außenpolitik?

Bemerkungen aus Anlass von 
Heiko Maas‘ ersten Äußerun-
gen im Amt von einem seit vie-
len Jahren in Moskau tätigen 
deutschen Anwalt.

von: Max Gutbrod

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.kandinsky-art.ru

Wissenschaftlicher Beitrag

Die neue „lex Deripaska“ von 
April 2018 und das CAATSA – ein 
Damoklesschwert für die deutsche 
Wirtschaft

Am 6.4.2018 wurde die Mittei-
lung des amerikanischen Fi-
nanzministeriums veröffentlicht, 
nach der bestimmte weitere 
russische Personen auf der 
Grundlage der noch unter der 
Obama-Regierung 2014 erlas-
senen Executive Orders 13661 
und 13662 in die einschlägige 
‚Specially Designated Nationals 

and Blocked Persons List‘ aufgenommen werden. 
Dies kann auch deutsche Unternehmen betreffen

von: Andreas Steininger, Joachim Schramm

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.asiarussia.ru

Wissenschaftlicher Beitrag

Neue US-Sanktionen – Gegenstand 
und Umsetzung in der Europäischen 
Union und in Russland

In ihrem Beitrag untersuchen 
Thomas Mundry, Bärbel 
Sachs und Hannes Lubitzsch 
das Sanktionsregime aus der 
speziellen Perspektive eines 
in Russland tätigen Unterneh-
mens. Dieses sieht sich in dem 
Dilemma, einerseits westlichen 
Sanktionsanweisungen Folge 
leisten zu müssen, andererseits 
aber in diesem Fall wegen 
der Verletzung vertraglicher 

Verpflichtungen belangt zu werden. In dem Beitrag 
werden die bislang zu dieser Problematik in Russ-
land veröffentlichten Positionen, insbesondere 
einschlägige Gerichtsentscheidungen dargestellt.

von: Thomas Mundry, Bärbel Sachs,  
Hannes Lubitzsch

Jetzt weiterlesen

https://www.ostinstitut.de/documents/Steininger_Schramm_Kurzkommentar_Wie_wollen_wir_mit_Russland_leben_Zur_Notwendigkeit_einer_langfristigen_Strategie_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Gutbrod_berlegte_Auenpolitik_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Steininger_Schramm_Die_neue_lex_Deripaska_von_April_2018_und_das_CAATSA_ein_Damoklesschwert_fr_die_deutsche_Wirtschaft_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Mundry_Sachs_Lubitzsch_Neue_US_Sanktionen_Gegenstand_und_Umsetzung_in_der_EU_und_in_Russland_OL_1_2018.pdf
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Wissenschaftlicher Beitrag

Sechs Jahre Zeit?
Russland nach der Wahl

Seit der Präsidentschaftswahl 
in Russland ist schon wieder 
viel Zeit verstrichen. Nichtsdes-
totrotz lohnt sich eine Analyse 
der Wahl und welche Schlüsse 
hieraus für die nächsten Jahre 
zu ziehen sind.

von: Hans-Henning Schröder

Jetzt weiterlesen

Wissenschaftlicher Beitrag

Strafrechtliche Verfolgung für 
diejenigen, die mit westlichen 
Unternehmen handeln?

Die Reaktion der russischen 
Seite gegen die neuen US 
Sanktionen ließ nicht lange 
auf sich warten: in der Duma 
wurde Anfang Mai ein Gesetz 
eingebracht, wonach diejeni-
gen russischen Staatsbürger 
strafrechtlich zur Verantwor-
tung gezogen werden könnten, 

welche westliche Sanktionen einhalten. Dies könn-
te zu einer Zwickmühle für jeden Geschäftsführer 
russischer Nationalität werden, der ein russisches 
Tochterunternehmen einer deutschen Gesellschaft 
leitet. Allerdings bleibt zu hoffen, dass das Gesetz 
nicht verabschiedet wird.

von: Andreas Steininger, Joachim Schramm

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.nao24.ru

Wissenschaftlicher Beitrag

Kurze Geschichte und aktueller 
Zustand der Minsk-Brüssel 
Beziehung: eine politische und 
ökonomische Analyse

Vor dem Hintergrund des Kon-
fliktes zwischen Russland und 
dem Westen ist Weißrussland 
ein wenig in Vergessenheit ge-
raten. Dennoch ist es sinnvoll, 
einen Blick auf das östliche 
Nachbarland der EU zu werfen, 
über das – wenn überhaupt 
– eher kritisch in der Presse 

berichtet wird, das aber in wirtschaltlicher Hinsicht 
durchaus interessante Entwicklungen vorzuweisen 
hat.

von: Alessandro Tripolone

Jetzt weiterlesen

Wissenschaftlicher Beitrag

Anerkennung und Vollstreckung 
ausländischer Urteile in Russland 

Es ist eines der schwierigs-
ten Probleme im deutsch-
russischen Handelsverkehr: 
die fehlende wechselseitige 
Vollstreckbarkeit russischer Ur-
teile in Deutschland, aber auch 
deutscher Urteile in Russland. 
Oleg Mosgo und Maria Belova 
zeichnen in einem ihrem Bei-
trag die rechtlichen Rahmenbe-
dingungen für die Vollstreckung 
westlicher Urteile in Russland 
nach, wobei sie auch Ausnah-
meregelungen und bilaterale 
und multilaterale Verträge be-
rücksichtigen. Im Ergebnis ihrer 
Analyse wird klar, in welchen 
Bereichen Handlungsbedarf 

besteht – ob dies politisch durchgesetzt werden 
kann, ist eine andere Frage.

von: Oleg Mosgo, Maria Belova

Jetzt weiterlesen

https://www.ostinstitut.de/documents/Schrder_Sechs_Jahre_Zeit_Russland_nach_der_Wahl_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Steininger_Schramm_Strafrechtliche_Verfolgung_fr_all_diejenigen_die_mit_westlichen_Unternehmen_handeln_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Tripolone_Kurze_Geschichte_und_aktueller_Zustand_der_Minsk_Brssel_Beziehungen_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Mosgo_Belova_Anerkennung_und_Vollstreckung_auslndischer_Gerichtsurteile_in_Russland_OL_1_2018.pdf
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Wissenschaftlicher Beitrag

Selbstbedienung von Oligarchen 
in der Ukraine? Der Fall der „Privat 
Bank“

Im Dezember 2016 musste die 
ukrainische Nationalbank die 
„Privat Bank“ aufgrund eines 
Bilanzlochs in Milliardenhöhe 
unter ihre Aufsicht stellen. Die 
Privat Bank war das größte 
Kreditinstitut des Landes und 
verfügte über gut ein Drittel 
der Spareinlagen der Bürger 
der Ukraine. Seitdem steht der 

Verdacht unlauterer Machenschaften und einer 
zweifelhaften Verquickung von Wirtschaft und Po-
litk im Raum. Lesen Sie hier Einzelheiten über die 
Vorgeschichte der Pleite der Privat Bank.  
 
von: Christian Wipperfürth

Jetzt weiterlesen

Wissenschaftlicher Beitrag

Über den Zustand und die 
Entwicklung des Zivilrechts in der 
Republik Kasachstan (Jahr 2018)

Kasachstan liegt zwar nicht 
gerade um die Ecke, ist aber 
sowohl aus wirtschaftlicher als 
auch aus geographischer Sicht 
ein interessantes Partnerland. 
In dem Beitrag beschreibt der 
Verfasser die wichtigsten Ele-
mente der Zivilrechtsordnung 
als Grundlage für Handel und 
Investitionen.

von: Farkhad Karagussov

Jetzt weiterlesen

Wissenschaftlicher Beitrag

Kasachstan: Der Vertrag über die 
öffentlich-private Partnerschaft 

Kasachstan will vor dem Hin-
tergrund der One Belt Intiative 
seine Verkehrsinfrastuktur 
modernisieren. Zu den Instru-
menten gehören Verträge über 
eine öffentlich-private Partner-
schaft. Die Autorin analysiert 
die einschlägigen rechtlichen 
Vorschriften und gibt Einblicke 
in die kasachische Praxis. 

von: Swetlana Moroz

Jetzt weiterlesen

Wissenschaftlichger Beitrag

Zulässigkeit von Parallelimporten in 
Russland

Es ist eine unbehagliche Vorstel-
lung für jedes Unternehmen: die 
Produkte des Unternehmens wer-
den von einer russischen Firma 
in Deutschland aufgekauft, nach 
Russland verbracht und dort ohne 
Zustimmung des Herstellers oder 
gar ohne dessen Wissen über 
ein Vertriebsnetz verkauft, das er 

in keiner Weise beeinflussen kann. Dies ist Par-
allelimport! Erstaunlicherweise haben russische 
Arbitragegerichte solche Parallelimporte bisweilen 
als zulässig erachtet.

Am 13.2.2018 hat sich nun das russische Verfas-
sungsgericht mit dem Thema der Zulässigkeit des 
Parallelimports befasst. Nach der Auffassung des 
Verfassungsgerichts sind Parallelimporte zwar 
weiterhin nicht gestattet, aber es gibt Ausnahme-
fälle!

Von: Taras Derkatsch

Jetzt weiterlesen

https://www.ostinstitut.de/documents/Wipperfrth_Selbstbedingung_von_Oligarchen_in_der_Ukraine_Der_Fall_der_Privatbank_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Karagussov_ber_den_Zustand_und_die_Entwicklung_des_Zivilrechts_in_Kasachstan_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Moroz_PPP_Vertrag_im_System_der_Investitionsvertrge_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Derkatsch_Zur_Zulssigkeit_von_Parallelimporte_in_Russland_nach_der_Entscheidung_des_Verfassungsgerichts_vom_13.2.2018_OL_1_2018.pdf
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Kurzberichte

Wichtige Gerichtsurteile aus und zu 
Russland

In dieser Rubrik berichten wir 
regelmäßig über interessante 
Entscheidungen russischer 
Gerichte aus dem Bereich des 
Verfassungs- und Zivilrechts, 
aber auch von Entscheidungen 
des Europäischen Gerichtsho-
fes für Menschenrechte über 

Klagen russischer Bürger.

Jetzt weiterlesen

Kurzberichte

Zum Fortgang der Reformen in 
Usbekistan

In Usbekistian hat der neue 
Präsident einen Reformkurs 
eingeschlagen. Wir berichten 
über den weiteren Fortgang der 
Reformen.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.knews.kg Fotoquelle: 

www.profi-forex.org

Meldungen aus Russland

Umfrage zum Geschäftsklima in 
Russland 2018 

Der Ost-Ausschuss der Deutschen Wirtschaft und 
die Deutsch-Russische Auslandshandelskam-
mer haben im Januar und Februar 2018 zum 15. 
Mal ihre jährliche Umfrage zum Geschäftsklima 
in Russland unter deutschen Unternehmen im 
Russland-Geschäft durchgeführt. Den Bericht 
finden Sie hier.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus Russland

Wettbewerbspolitik 

Mit Ukaz Nr. 618 vom 
21.12.2017 wurden die Grund-
richtungen der Politik zur Ent-
wicklung des Wettbewerbs ver-
abschiedet. Dieser Ukaz weist 
verschiedene Branchen aus, 
in denen der faire Wettbwerb 
der Unternehmen durchgesetzt 
werden soll. Dazu gehören u.a. 

Gesundheitswesen, Land- und Bauwirtschaft.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.nsaldago.ru

https://www.ostinstitut.de/documents/Schramm_Wichtige_Gerichtsurteile_aus_und_zu_Russland_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Schramm_Zum_Fortgang_der_Reformen_in_Usbekistan_OL_1_2018.pdf
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/geschaeftsklimaindex_in_russland_2018
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/staatliche_wettbewerbspolitik
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Meldungen aus Russland

Russland: Das Oberste Gericht zu 
Fragen des Transportrechts

In seiner Rechtsprechungs-
übersicht (Stand: Februar 2018) 
hat das Oberste Gericht der 
Russischen Föderation seine 
Position zu Fragen des Trans-
portrechts formuliert.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus Russland

Russland: Ausländische 
Investitionen in strategische 
Kapitalgesellschaften

Im April 2018 hat das födera-
le Kartellamt Russlands den 
Bericht über die Tätigkeit der 
Regierungskommission für die 
Kontrolle über ausländische 
Investitionen in den Jahren 
2015-2017 vorgelegt.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus Russland

Nationale Entwicklungsprojekte

Bereits am 7.5.2018, dem Tag 
der Vereidigung von Wladimir 
Putin als Präsident Russlands, 
hat er einen Erlass unterzeich-
net, in dem das Wirtschaftspro-
gramm für die nächste Amtszeit 
bis 2024 formuliert ist. Einen 
Überblick finden Sie hier.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus Russland

Schutz der Unternehmer vor 
Übergriffen der Staatsmacht

In den letzten zwei Jahren wur-
den in Russland eine Reihe von 
Gesetzen beschlossen, die auf 
die Liberalisierung des Straf-
rechts im Wirtschaftsbereich 
gerichtet sind. Trotz positiver 
Anzeichen hätte nach Einschät-
zungen von Experten der Effekt 
durchaus größer ausfallen 
können.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.m24.ru

Fotoquelle:  
www.kapital.kz

Fotoquelle:  
www.antikor.com.ua

Fotoquelle:  
www.pro-goroda.ru

Meldungen aus Russland

GRECO zur Korruptionsprävention 
in Russland

Am 22.März hat die Europäi-
sche Anti-Korruptionsbehörde 
GRECO ihren Bericht zur Kor-
ruptionsprävention für Parla-
mentarier, Richter und Staats-
anwälte veröffentlicht.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus Russland

Corporate Governance 

Im Dezember 2017 hat die 
Russische Zentralbank einen 
Bericht über die Einhaltung der 
Empfehlungen zur Corporate 
Governance russischer öffent-
licher (börsennotierter) Aktien-
gesellschaften auf der Grundlage 

der Daten des Finanzjahres 2016 veröffentlicht.

Jetzt weiterlesen

https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/das_oberste_gericht_zu_fragen_des_transportrechts
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/russland_auslaendische_investitionen_in_strategische_kapitalgesellschaften
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/russland_nationale_entwicklungsprojekte
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/schutz_der_unternehmer_vor_uebergriffen_der_staatsmacht
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/greco_bericht_zur_korruptionspraevention_in_russland
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/entwicklung_der_corporate_governance
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Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Ukraine: Bericht zur Unabhängigkeit 
der Justiz 

Im Februar 2018 hat der Oberste 
Justizrat den Bericht über die 
Unabhängigkeit der Gerichte 
verabschiedet. Trotz weitgehen-
der objektiver Gewährleistung 
der Unabhängigkeit kommen die 

Autoren des Berichts aufgrund des geringen Vertrau-
ens der Bevölkerung in die Justiz zu dem Ergebnis, 
dass weiterer Reformbedarf besteht.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Ukraine: Privatisierungsgesetz 
verabschiedet

Am 7.3.2018 ist in der Ukraine 
das neue Gesetz über die Pri-
vatisierung des staatlichen und 
kommunalen Vermögens in Kraft 
getreten. Es ersetzt sieben über-
kommene Gesetze in diesem 
Bereich.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Ukraine: Gesetz über die Gebiete 
Lugansk und Donezk

Am 20.2.2018 hat der ukrai-
nische Präsident Petr Poro-
schenko das Gesetz „Über die 
Schwerpunkte der staatlichen 
Politik zur Gewährleistung der 
staatlichen Souveränität der Uk-
raine in den temporär besetzten 
Territorien der Gebiete Donezk 
und Lugansk“ unterzeichnet.

Das Gesetz regelt angesichts der anhaltenden Kon-
fliktsituation die rechtlichen Rahmenbedingungen in 
den Gebieten im Osten des Landes neu. 

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Ukraine: neues GmbH-Gesetz

Am 12.3.2018 hat der ukraini-
sche Präsident Petr Poroschen-
ko das neue Gesetz unter-
zeichnet, das die Tätigkeit von 
Gesellschaften mit beschränkter 
Haftung regelt. Die Änderungen 
betreffen u.a. die Fragen der Ge-
schäftsführung, die Möglichkeit 
des Abschlusses gesellschafts-
rechtlicher Verträge, den Austritt 
aus der Gesellschaft.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.kapital.kz

Fotoquelle:  
www.gosnovosti.com

Fotoquelle:  
www.zakarpattya.net.ua

https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/ukraine_bericht_ueber_die_unabhaengigkeit_der_gerichte
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/ukraine_privatisierungsgesetz_verabschiedet
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/ukraine_gesetz_ueber_die_gebiete_lugansk_und_donezk
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/ukraine_neues_gmbh_gesetz
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Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Kasachstan: 
Partnerschaftsabkommen 
mit der EU 

Am 12.12.2017 hat das EU-
Parlament das Partnerschafts- 
und Kooperationsabkommen 
zwischen der EU und Kasach-
stan gebilligt. Das Abkom-
men umfasst 29 Bereiche der 
Zusammenarbeit: u.a. in der 
Wirtschaft, in der Bekämpfung 
des Terrorismus, Verwaltung von 
Staatsfinanzen, Besteuerung, 

Gesundheitswesen.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Kasachstan: neues 
Steuergesetzbuch 

Zum 1.1.2018 ist in Kasachstan 
das neue Steuergesetzbuch in 
Kraft getreten. Das Gesetzbuch 
enthält Regelungen zum Steu-
erverfahren und zu einzelnen 
Steuerarten.

Jetzt weiterlesen

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Kasachstan: Neufassung 
Gesetzbuch über die Bodenschätze 

Im Dezember 2017 wurde eine 
Neufassung des Gesetzbuches 
über die Bodenschätze und ihre 
Nutzung verabschiedet. Ziel ist 
es, Investitionen in diesen Sektor 
zu erleichtern. 

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.akorda.kz

Fotoquelle:  
www.kapital.kz

Fotoquelle:  
www.nur.kz

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Verchovna Rada wendet sich gegen 
Nordstream 2

Am 5.April 2018 hat sich die Ver-
chovna Rada mit einem Aufruf 
gegen Nordstream 2 an die Par-
lamente der EU-Mitgliedstaaten 
gewandt.

Jetzt weiterlesen
Fotoquelle:  

www.bagnet.org

Meldungen aus der Ukraine und Kasachsten

Strategie der Entwicklung 
Kasachstans bis 2025

Mit Ukaz Nr. 636 vom 15.2.2018 
hat der kasachische Präsident 
Nursultan Nasarbajew den 
strategischen Plan der Entwick-
lung von Kasachstan bis 2025 
bestätigt.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.tengrinews.kz

https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/kasachstan_partnerschaftsabkommen_zwischen_eu_und_kasachstan_vom_eu_parlament_gebilligt
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/kasachstan_neues_steuergesetzbuch
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/kasachstan_neues_gesetz_ueber_bodenschaetze_und_ihre_nutzung
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/verchovna_rada_wendet_sich_gegen_nordstream_2
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/strategie_der_entwicklung_kasachstans_bis_2025
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Internationales, Außen- und Sicherheitspolitk

Rule of Law Index

Das in Washington ansässige 
‚Rule of Law Project‘ hat den 
Rule of Law Index 2017-2018 
veröffentlicht. Rusland kommt 
dabei nur auf einen der hinteren 
Plätze.

Jetzt weiterlesen

Internationales, Außen- und Sicherheitspolitk

Nationale Sicherheitsstrategie der 
U.S.A.

Im Dezmber 2017 haben die 
U.S.A. ihre nationale Sicher-
heitsstrategie verabschiedet. 
Im Hinblick auf Osteuropa wird 
die Absicht bekräftigt, an der 
Ostflanke der NATO die Vertei-
digungs- und Abschreckungs-
fähigkeiten zu stärken und die 

Raketenabwehr zu verbessern, um der insbesondere 
von Iran ausgehenden Gefahr zu begegnen.

Jetzt weiterlesen

Internationales, Außen- und Sicherheitspolitk

Security Report der Münchener 
Sicherheitskonferenz 

In Verbindung mit der Münche-
ner Sicherheitskonferenz wird 
regelmäßig ein ‚Security Report‘ 
veröffentlicht. Er steht in diesem 
Jahr unter dem Motto: einmal bis 
zum Abgrund und wieder zurück.

Jetzt weiterlesen

Internationales, Außen- und Sicherheitspolitk

Weltbank: Wachstumsaussichten in 
der Region

Im Januar 2018 hat die Weltbank 
ihre Prognosen für die Wachs-
tumsaussichten der Länder 
der Region veröffentlicht. Am 
besten erscheinen danach die 
Aussichten für Turkmenistan und 
Usbekistan.

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.ictv.ua

Fotoquelle:  
www.ukraina.ru

Fotoquelle:  
www.report.az

https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/rule_of_law_index_2017_2018
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/sicherheitsstrategie_der_u_s_a
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/muenchener_sicherheitsreport
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/wachstumsaussichten_region1
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Community

Jahrestagung des Zentrums 
für Zivilrecht beim Präsidenten 
Russlands

Am 24.1.2018 fand zum 7. Mal 
die Jahrestagung des Zentrums 
für Zivilrecht beim Präsidenten 
der Russischen Föderation statt 
unter dem anspruchsvollen 
Bestreben, das Ergebnis des 
Jahres darzustellen. Bespro-
chen wurden u.a. Ergebnisse 
der gesetzschöpfenden Arbeit, 

zivilrechtliche Rechtsprechung, Perspektiven der 
Verbesserung der zivilrechtlichen Gesetzgebung.

von: Max Gutbrod

Jetzt weiterlesen

Community

Ost-Ausschuss und Osteuropaverein 
verschmelzen endgültig 

Nach einjähriger Vorbereitungszeit stimmten die 
Mitglieder des Ost-Ausschus-
ses und des Osteuropavereins 
der deutschen Wirtschaft am 
23. März 2018 einstimmig für 
die Verschmelzung der beiden 
traditionsreichen Vereine zum 
„Ost-Ausschuss – Osteuropa-
verein der Deutschen Wirt-
schaft e.V.“

Jetzt weiterlesen

Community

Russlandtag Mecklenburg-
Vorpommern

Der diesjährige Russlandtag 
Mecklenburg-Vorpommern wird 
am 17. Oktober 2018 in Rostock 
stattfinden (siehe bereits oben 
unter der Rubrik „In eigener 
Sache“). Der Fokus der dies-
jährigen Veranstaltung liegt auf 

den sogenannten Dialogforen, im Rahmen derer 
Unternehmer im kleinen Kreis Erfahrungen und 
Kenntnisse des Russlandgeschäfts austauschen 
können. 

Informationen über die Veranstaltung 
finden sie hier.

Foto von 
Christian Kruppa
Ost-Ausschuss

Community

Traditionelle Jahrestagung der DRJV

Am 7. Juni 2018 fand in Mün-
chen die mittlerweile 5. Jah-
restagung der Deutsch-Russi-
schen Juristenvereinigung statt. 
Sie hat sich zum wohl wichtigs-
ten Forum für den Austausch 
zum deutsch-russischen Recht 
entwickelt.  

Das Programm dieser Veranstaltung finden Sie 
hier.

https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/jahrestagung_des_zentrums_fuer_zivilrecht_beim_praesidenten_russlands
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/ost_ausschuss_und_osteuropaverein_verschmelzen
https://www.russlandtag-mv.de/
https://www.russlandtag-mv.de/
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/traditionelle_jahrestagung_der_drjv
https://www.ostinstitut.de/de/news/aktuelles/news_ansicht/d/traditionelle_jahrestagung_der_drjv
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Community

DGO

Am 8. und 9. März 2018 fand in 
München die Jahreskonferenz 
der Deutschen Gesellschaft 
für Osteuropakunde unter dem 
Titel statt „Globalisierung und 
politische Ordnung im östlichen 

Europa“. Im Rahmen dieser Konferenz wurde auch 
der Klaus-Mehnert-Preis für herausragende Studi-
en im Bereich Osteuropa verliehen. Der diesjähri-
ge Preisträger ist Herr Alexander Vorbrugg, der für 
seine Beschreibung und Analyse des ländlichen 
Russlands ausgezeichnet wurde (Titel der Disser-
tation: „Dispersed Dispossession. New Agricultural 
Players, Local Political Economies and De/Structural 
Violence in Rural Russia“). 

Jetzt weiterlesen

Community

Deutsch-russischer Wirtschaftsbund

Am 12. Juni 2018 wurde auf Schloss Reinbek die 
nächste Mitgliederversammlung des deutsch-
russischen Wirtschaftsbundes durchgeführt. Unter 
der Überschrift „EUROPÄISCHE UNION UND 
RUSSLAND – QUO VADIS?“ fand auch eine Podi-
umsdiskussion statt.

Jetzt weiterlesen

Literaturumschau

Hinweise auf Aufsätze in Zeitschriften 
und interessanten Blogs

Wir haben für Sie Hinweise 
auf interessante Aufsätze der 
letzten Zeit aus den wichtigsten 
Zeitschriften in den Bereichen 
Recht, Wirtschaft und Politik 
zusammengestellt, soweit 
verfügbar mit Link zur Volltext-
version.

Aktuelle Literaturhinweise I/2018

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.uralyans.ru

Neuerscheinungen

Neue Bücher aus Recht und Politik

Wir stellen Ihnen hier interes-
sante Neuerscheinungen zu 
Russland und der GUS vor, 
dieses Mal überwiegend in 
englischer Sprache zu politi-
schen Themen. Hervorzuheben 
ist dabei insbesondere ein 
Buch des britischen Politologen 
Richard Sakwa. 

Jetzt weiterlesen

Fotoquelle:  
www.libamur.ru

https://www.dgo-online.org/kalender/berlin/2018/globalisierung-und-politische-ordnung-im-oestlichen-europa/
https://druw.de/wp-content/uploads/2018/05/Einladung_Reinbek.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Schramm_Literaturumschau_Ostletter_1_2018_OL_1_2018.pdf
http://www.ostinstitut.de/documents/Schramm_Bcher_Neuerscheinungen_OL_3_2017.pdf
https://www.ostinstitut.de/documents/Schramm_Bcher_Neuerscheinungen_OL_1_2018.pdf
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Statistik

Wirtschaftsdaten 2018 (Russland)

Quellen: Zentralbank RF, Ministerium für Wirtschaftsentwicklung, www.rbc.ru, www.customs.ru

Leitzins (seit 26.3.2018) 7,25 %

Währungsreserven (18.5.2018) 456,3 Mrd. USD

Währungskurs RUB/EUR (31.5.2018) 72,52 RUB

Jahresinflation 2018 (April 2018) 2,4 %

Ölpreis (ICE, Brent) 30.5.2018 75,72 USD/Barrel

Kapitalabfluss (1. Vierteljahr 2018) 13,4 Mrd. USD

Kapitalabfluss (1. Vierteljahr 2017) 16,4 Mrd. USD

Private und staatliche Außenverschuldung 
(insgesamt, 31.3.2018) 524,9 Mrd. USD

Staatliche Außenverschuldung 1.5.2018 51,3 Mrd. USD

Bruttoinlandsprodukt (30.5.2018) 1.365 Mrd. USD 

Arbeitslos (April 2018) 4,9 %

Realer Arbeitslohn (April 2018) 43.550 RUB bzw. +10,4 % im Vergleich zum 
Vorjahresmonat 

Index der Industrieproduktion  
(I. Quartal 2018) 101,9 % im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Positiver Saldo des Außenhandels mit Waren 
(Januar-Februar 2018) 29,2 Mrd. USD 

Außenhandelsumsatz 
(Januar-Februar 2018) 

100 Mrd. USD bzw. 124,4 % gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum

Ausfuhr aus Russland 
(Januar-Februar 2018) 

64,6 Mrd. USD bzw. 126 % gegenüber dem Vor-
jahreszeitraum 

Struktur der Ausfuhren 
(Januar-Februar 2018)

Erdöl – 19,5 Mrd. USD bzw. 29,9 % aller Ausfuhren
Naturgas – 7 Mrd. USD bzw. 10,9 %

Metalle und Erzeugnisse – 7,25 Mrd. USD bzw. 
11,1 %

Maschinen, Technik, Kfz – 3 Mrd. USD bzw. 4,6 %
Produkte der Chemieindustrie – 3,7 Mrd. USD bzw. 

5,7 %
Lebensmittel und Agrarrohstoffe – 3,2 Mrd. USD 

bzw. 4,9 %
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Statistik

Wirtschaftsdaten 2018 (Russland)

Quellen: Zentralbank RF, Ministerium für Wirtschaftsentwicklung, www.rbc.ru, www.customs.ru

Einfuhr nach Russland 
(Januar-Februar 2018)

35,4 Mrd. USD bzw. 121,7 % gegenüber dem 
Vorjahreszeitraum 

Struktur der Einfuhren 
(Januar-Februar 2018)

Maschine, Technik, Kfz – 15 Mrd. USD bzw. 44,5 
% aller Einfuhren

Lebensmittel und Agrarrohstoffe – 4,5 Mrd. USD 
bzw. 13,5 %

Produktion der Chemieindustrie – 6,4 Mrd. USD 
bzw. 19,1 %

Die wichtigsten Handelspartner Russlands 
(Außenhandelsumsatz in Januar-Februar 2018)

1. EU-Länder – 44,3 Mrd. USD bzw. 44,9 % des 
gesamten Außenhandelsumsatzes 

darunter Deutschland – 8,2 Mrd. USD bzw. 8,4 %
2. China – 16 Mrd. USD bzw. 16 %
3. USA – 3,2 Mrd. USD bzw. 3,3 %

4. Türkei – 4,3 Mrd. USD bzw. 4,4 %
5. EAWU-Länder – 7,9 Mrd. USD bzw. 8 %

6. Ukraine – 2,05 Mrd. USD bzw. 2,1 %
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Statistik

Wirtschaftsdaten April 2018 (Ukraine)

Quellen: Nationalbank der Ukraine, www.ukrstat.org, Finanzministerium der Ukraine, www.interfax.com.ua

Wechselkurs Griwna/EUR 30.5.2018 30,16 Griwna

Leitzins (seit 24.5.2018) 17 % 

Verbraucherjahresinflation 
(April 2018) 13,1 %

Staatsverschuldung (28.2.2018) 76,7 Mrd. USD

Bruttoinlandsprodukt 2017 +2,5 % im Vergleich zum Jahr 2016

Staatsverschuldung zu BIP (1.1.2018) 75,6 %

Währungsreserven (1.1.2018) 18,5 Mrd. USD

Index der Industrieproduktion 
(Januar-Februar 2018) 102,8 % im Vergleich zum Vorjahreszeitraum

Durchschnittlicher Lohn  
(Januar-Februar 2018) 7.770 Griwna 

Arbeitslos (Januar-Februar 2018) 9,5 %

Ausfuhren Januar 2018 3,7 Mrd. USD bzw. +23,5 % im Vergleich zum 
Vorjahresmonat

Struktur der Ausfuhren im Januar 2018

in die EU-Länder – 1,7 Mrd. USD  
bzw. 45,8 % aller Ausfuhren

darunter Agrarproduktion – 31,2 % aller Ausfuhren
Metalle und Metallerzeugnisse – 23,3 %

Mineralien – 14,4 % 

Struktur der Ausfuhren Januar 2018 
(die wichtigsten Länder)

EU-Länder (Polen, Deutschland, Italien, Nie-
derlande) Türkei, Russland, Indien, Ägypten, 

Weißrussland

Einfuhren Januar 2018 4 Mrd. USD bzw.  
+31,4 % im Vergleich zum Vorjahresmonat

Struktur der Einfuhren Januar 2018

aus den EU-Ländern – 1,5 Mrd. USD bzw. 37,8 
% aller Einfuhren

darunter Produktion der Chemieindustrie – 21,9 
% aller Einfuhren

Maschinen – 20,6 %
Mineralienprodukte – 12,7 %

Agrarproduktion – 11,5 %
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Statistik

Wirtschaftsdaten April 2018 (Ukraine)

Quellen: Nationalbank der Ukraine, www.ukrstat.org, Finanzministerium der Ukraine, www.interfax.com.ua

Struktur der Einfuhren Januar 2018 
(die wichtigsten Länder)

aus den EU-Ländern (Deutschland, Polen, 
Frankreich, Italien)

Russland, China, Weißrussland, USA, Schweiz

Direkte Investitionen in die  
ukrainische Wirtschaft (Jahr 2017) 1,87 Mrd. USD


